
Mldka - er Chronik .

Amts - und Anzeige - Alalt für Witdkad und Amgebung .
Zugleich Verkundigungs -Llatt für -as Revieramt WilLbad.

Erscheint jeden Mittwoch und Samstag . — Der
Abonnements-Preis beträgt , samt dem jeden Samstag
beigegebenen„Zllnstrirten Sonntags-Alalt für Wild-
bad ? vierteljährl . 1 ^ 10 monatl. 40 Pfg . ; durch die
Post bez . im O -A - Bezirk l^r 15 ; auswärts 1 45 ^ .

Bestellungen nehmen alle Postämter entgegen.

Der Insertions -Preis beträgt für die dreigespaltene
Zeile oder deren Raum bei Lokal -Annoncen 8 Pfg.
für auswärts 10 Pfg. Dieselben (müssen spätestens
den Tag zuvor Abends 6 Uhr aufgegeben werden.
Bei Wiederholungen wird entsprechender Rabatt ge¬

währt . Stehende Annoncen nach Uebereinkunft.

Urs . 1OO .

Württemberg .
Hkstorben : 12 . Dezbr . zu Obereßlingen

Privatier W . Breitling , 87 I . a .
Stuttgart , 10 . Dez. ( Die Königs -

Jubiläums - Stiftung .) Nach dem heute
veröffentlichten Statut für die dem König aus
Anlaß seines 25jährigen Regierungs - Jubi¬
läums aus freiwilligen Beiträgen seitens des
ganzen Landes dargebrachte Stiftung sollen
die Zinsen derselben verwendet werden :

1 ) Zur Gewährung von Beihilfe zur Lin¬
derung von durch Gewitter und Hagelschäden
verursachten Notständen .

2) zur Unterstützung der verschiedenen
Zweige der Hausindustrie in armen Gemeinden
des Landes .

3 ) für Reisestipendien an junge Kaufleute
und Techniker ,

4) zu Beitrügen an Arbeiterkolonien des
Landes ,

5 ) zur Förderung des Kleingewerbes und
6 ) zur Gründung einer Medaille für tüch¬

tige Arbeiter und Bedienstete für langjährige
treue und ersprießliche Dienstleistung in einem
und demselben Geschäfte .

Die Verwaltung der Stiftung, deren Ver¬
mögen sich auf 527 88080 beläuft , ge¬
schieht durch eine aus 5 Vertretern der Land¬
wirtschaft und 5 Vertretern der Industrie zu¬
sammengesetzten Kommission , an deren Spitze der
Minister des Innern v . Schmid steht . Diese
Kommission hat dem König alljährlich zum25 . Juni in dem oben genannten Sinne Vor¬
schläge über die Verwendung der Zinsen zu
machen .

Die König-Karls-Jubiläums-Stistung wird
so ein dauerndes , schönes Denkmal an das
Regierungs - Jubiläum des Königs und eine
Quelle nutzbringender Wohlthaten für unser
Volk bleiben .

Maulbronn , 11 . Dezbr . Am letzten
Montag sprach Ephorus Palm von hier in
dem dichgefüllten Postsaale über Erinnerungen
aus dem großen Krieg von 1870/71 . Der
Redner , welcher den Feldzug selbst als Frei¬
williger mitgemacht hatte, wußte die Zuhörer
in ebenso geistvoller als fesselnder Weise in
jene große Zeit zu versetzen an der Hand von
einzelnen selbsterlebten , heiteren und ernsten
Zügen , die ihren Höhepunkt erreichten mit der
Schlacht von Champigny . Herzlicher Dank
wurde dem Redner für den reichen Genuß zu
Teil , den er den Zuhörern bot . Der Semi¬
naristenchor trug sodann in entsprechender
Weise zwei patriotische Lieder vor ; einzelne
Seminaristen erfreuten mit dem Vortrag pa¬
triotischer Gedichte . Noch folgten einige eben¬
falls mit großem Dank aufgenommene Gesang-
und Klaviervorträge .

Samstag , t4 . Dezember
Alm , 13 . Dez . Heute Nacht fand aufder Station Haspelmoos zwischen Augsburgund München ein Zusammenstoß zweier Güter¬

züge statt, infolge dessen der Orientexpreßzug
erst um 8 Uhr 20 Min . hier eingetroffen ist.
Näheres ist noch nicht bekannt .

Wünstilgen , 7 . Dezbr . ( Ein bibel¬
kundiger Wähler . ) In unserer Nachbar¬
gemeinde Apfelstetten schrieb ein Wähler bei der
kürzlich daselbst vorgenommenen Gemeinderats -
wasl statt der Namen der zu wählenden Gemein¬
deratsmitglieder dieStelleJcsams Kap. 41 , Vers
24 auf seinen Wahlzettel : „Siehe , ihr seid nichts,euer Thun ist auch nichts und euch zu wäh¬len ist ein Greuel . "

R » n ü j ch „ »
Wforzheim, 12 . Dez. (Einbruch) . Zwei

Schuljungen im Alter von 11 Jahren sind
heute Nacht auf dem Lindenplatz in eine Porzel¬lanwarenbude eingebrochen . -Die beiden Gut¬
edel wurden jedoch auf frischer That - ertappt ,und ist es zu hoffen , daß die Bestrafung exem¬
plarisch genug ausfällt um ihnen ein fürallemal die Lust zu solchen schlechten Streichen
zu vertreiben.

Merkt» , 12 . .Dezbr . Nach der gestrigen
Erledigung dek Stichwahlen liegt nun das
Ergebnis -der Stadtverordneten - Ergänzungs¬
wahlen vollständig vor . Es handelte sich um16 Wahlen . Die Sozialdemokraten gewannen7 neue Sitze, zählen also nun 11 Stimmen
in der Stadtvertretung. Der „ Freisinn " ver¬
lor 3 , die Konservativen alle 4 Sitze , mit
denen sie beteiligt waren.

— Der Reichstag wird voraussichtlich Ende
dieser Woche in die Weihnachtsferien gehen ;die Hoffnung, ' bis dahin die zweite Lesung des
Etats zu beendigen , ist aufgegeben worden.

Merkt » , 13 . Dez . Die Influenza hat
fast alle Theater ergriffen ; an vielen Schulen
mußte der Unterricht eingestellt werden. Pro¬
fessor Virchow hält sein Colleg , obgleich auch
er von der Influenza ergriffen ist.

Kiek, 12 . Dez . Der Flensburger Drei¬
master „Oskar Meyer " ist bei den Fidschi -
Inseln untergegangen ; die Besatzung wurde
unter furchtbaren Leiden nach Hongkong ge¬rettet.

ßhemnitz, 12 . Dezbr . Der Färberstreik
wurde heute beendigt, nachdem 15 Prozent
Lohnerhöhung bewilligt worden waren .

Mresla » , 11 . Dezbr . Die Bergleute in
Niederschlesien drohen für Neujahr mit einem
Strike.

Danzig, 13 . Dez . Die Hälfte der hie¬
sigen Kinder liegt an der Influenza krank dar¬
nieder ; mehrere Geschäftsbetriebe mußten ein¬
gestellt werden.

25 . Istii-gang .

Saarbrücken , 12 . Dez. Die Belegschaf¬ten von Louisenthal und Püttlingen streiken ;
auch die der Zeche v . d . Heydt haben teil¬
weise seit heute früh die Arbeit eingestellt . Die
Grube Dudweiler mit 3000 Mann wird vor¬
aussichtlich am Montag Nachfolgen .

Wie« , 10 . Dez. Der Volksdichter An¬
zengruber der erst kürzlich seinen 50 . Geburts¬
tag feierte , ist infolge eines Abzesses in der
Hüftengegend, der wiederholt operiert werden
mußte, gestorben . Anzengruber war erst seit14 Tagen bettlägerig ; die Todesnachricht wirkt
um so überraschender, als die Erkrankung
nicht bekannt war .

— Wie aus Wien berichtet wird, fand
am 2 . ds . der Fiaker Nr . 64, Anton Wink¬
ler , als er seinen Wagen reinigte, ein Leder -
täschchrn mit 265 fl . und übergab dasselbe,da er nicht wußte, welcher von seinen , an
diesem Tage zahlreich gewesenen Fahrgästen ,
dasselbe vergessen hatte , der Polizeibehörde.Der Verlustträger war König Christian von
Dänemark , welchen Winkler geführt hatte . Der
König ließ dem Kutscher 100 fl . Finderlohn
auszahlen .

Mest , 7 . Dez Bei Szunyegoy in Ungarn
ist eine aus 7 Personen bestehende Gesellschaftvom Schueesturm ereilt und erfroren aufgc-
funden worden.

Zürich , 11 . Dezbr . Das Zentralkomitedes Typographenbundes beschloß die Ausdeh¬
nung des Streiks auf alle Offizinen, die dem
Prinzipalverband angehören . In allen größerenOrten der Schweiz, ausgenommen Zürich, er¬
scheinen heute keine Zeitungen .

Genf, 9 . Dez. Ein erschütternder Un¬
glücksfall bewegt hier alle Gemüter . Zwei
junge Mädchen, Töchter des Staatsrats Rütty,wurden von einem Omnibus überfahren und
blieben beide tot .

Mrüssek , 12 . Dez. Im Bergwerk „ llon-
taino Isvsrgns " tötete ein heftiges Schlag¬wetter fünf Bergleute . Die Gallerte ist ein -
gestürzt .

Mrüjsek, 4 . Dez . Ein entsetzliches Jagdf
Unglück bildet gegenwärtig dep Gesprächsstoff
in der belgischen Hauptstadt : Am 30 . Nov .
begab sich eine Jagdgesellschaft, bestehend aus
37 Personen , worunter mehrere Brüsseler Ge¬
meinderäte, nach Saint -Hubert in der Provinz
Luxemberg zur Hirschjagd. Im Walde von
Saint -Hubert angelangt , nahmen die Jäger-
Aufstellung, während die Hunde ins Gebüsch
eindrangen, um das Wild aufzustöbern. Plötz¬
lich erscholl der Ruf : ein Hirsch ! Mehrere
Jäger legten gleichzeitig an , und in dem Augen¬
blick, da die Gewehre losgingen , erfolgte ein
erschütternder Aufschrei . Der Brüsseler Ober¬
gerichtsrat und Gemeinderat Georg Bergmann
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war an der rechten Hüfte von einer Kugel ge-
getroffen worden . Dieselbe durchbohrte Leber
und Magen des Bedauernswerten . Er wurde
von einem ärzlichen Jagdgenossen Dr . Farey
verbunden und unter großer Mühe bis zur
nächsten Eisenbahnstation geschafft und von
da nach Brüssel gebracht . Nach dreitägigem
Schmerzenslager verschied der Verunglückte
gestern Mittag.

Baris , 8 . Dez . Die 21jährige Martha
Lejournand aus Vincennes lauerte gestern
Abend ihrem Geliebten Ferdinand Nith vor
dessen Wohnung Boulevard St . Marcel auf
nnd schoß ihn mit einem Revolver nieder,
worauf sie sich zwei Kugeln durch den Kopf
jagte . Der junge Mann liegt an einer Schuß¬
wunde im Unterleib rettungslos darnieder.

Budapest, 12 . Dez. Die Staaisdruckerei
fertigte überzählige 4 °i,ige Obligationen an ;
gleiche Nummern von Novembercoupons wurden
mehrfach vorgezeigt . Untersuchung wurde ein¬
geleitet . (Beamtenkomplott.)

Belgrad , 9 . Dezbr. Eine Flugschrift
„ Bombe" bringt in ihren Enthüllungen über
die Eisenbahngründung Bontoux ' eine Liste der
Bestochenen , darunter König Milan mit zwei
Millionen Francs , Pirotschanatz mit 800 000,
das Finanzministerium mit 500 000 , Gara-
schanin mit 300000 Francs.

London , 1t . Dez. Die Fälle von In¬
fluenza mehren sich . Die Krankheit tritt na¬
mentlich in einigen Gegenden des Westendes
epidemisch auf . Während der letzten zehn
Jahre ist sie in jedem Herbste in milder Form
in London vereinzelt beobachtet worden, nie¬
mals aber hat sie sich so akut gezeigt , wie
in diesem Herbste . Mehr als die Menschen
leiden die Pferde seit den letzten sechs Wo¬
chen in ganz London an der eigentüm¬
lichen Krankheit, Hunderte von Pferden sind
sind bereits der Seuche erlegen. Vor sieben
Jahren wütete die letzte Epidemie dieser Art
unter den Pferden der englischen Hauptstadt .
Vereinzelte Fälle werden jetzt auch von Liver¬
pool und Manchester berichtet .

London , 12 . Dez. Dom Pedro erhielt
die Meldung aus Rio de Janeiro , daß sämmt-
liche Juwelen der Kaiserin, darunter die schön¬
sten brasilianischen Diamanten der Welt, „ ge-

' stohlen" worden seien . Da Dom Pedro da-
- rauf angewiesen war, einen Theil dieser Schätze ,
deren Werth auf 2 Millionen Dollars veran¬
schlagt war, flüssig zu machen , so fühlt er sich
durch diesen Diebstahl hart betroffen.

— Ein Korrespondent der Daily News
hatte in Lissabon eine Unterredung mit dem
Kaiser Dom Pedro . Dieser erklärt, er werde
niemals abdanken und lehnte die ihm ange¬
botene Zivilliste zu Gunsten des verschuldeten
Brasiliens ab.

Hngland . Die SUdlondoner Gasgesell¬

schaft engagierte gestern 1800 frische Arbeiter ;
dennoch findet heute eine Zusammenkunft zwischen
dem Sekretär der Gesellschaft und Vertretern
der Arbeiterunion statt , um einen Ausgleich
anzubahnen . Die Kohlenträger verlangen eine
allgemeine Lohnerhöhung ; eine solche wurde
am 28. August versprochen , die Zusage ist
aber nur teilweise gehalten worden . Die Koh¬
lenträger rufen ein Schiedsgericht an und der
Lord Mayor hat sich bereit erklärt , ein Ko¬
mitee einzuberufen.

Madrid , 11 . Dez . Aus Ardisa (Sara¬
gossa) wird vom Ausbruch einer Revolte ge¬
gen den dortigen Gemeinderat gemeldet . Die
Bevölkerung ist in den Sitzungssaal gedrungen
und hat mit den Mitgliedern des Gemeinde¬
rats Revolverschüsse und Dolchstiche ausge¬
tauscht . Die Stadt ist militärisch besetz ! .

Sansibar , 11 - Dezbr . Die mit Emin
Pascha hier angekommenen Mannschaften haben
sich heute nach Mambassa eingeschifft , um dort
die Ankunft des vom Khediv zu ihrer Ab¬
holung abgesendeten Dampfers zu erwarten .

— Die deutschen Truppen unter Schmidt
griffen vorgestern Buschiri an, welchem sie 28
Mann töteten . Buschiri selbst entkam durch
Flucht. Der deutsche Verlust beträgt drei
Verwundete.

Sansibar , 12 . Dezbr . Emin litt am
Montag Abend an heftigem Husten ; der Spei¬
chelauswurf war schwierig , aber blutlos . Gestern
war sein Befinden etwas besser , das verletzte
Auge ist gänzlich geheilt . Der Kranke ist in
guter Stimmung.

— Ein Telegramm aus Sansibar vom
Dienstag meldet , daß Dr . Parker am Mon¬
tag in dem Befinden Emin Paschas einige
Besserung konstatiert habe. Stanley wird am
Sonntag Sansibar verlassen , um sich zunächst
auf einige Tage zum Besuch des Khedive nach
Kairo zu begeben ; von dort reist Stanley
nach Brüssel und London.

Neu - Grleans , 11 . Dezbr . Heute fand
die Beisetzung von Jefferson Davis statt . Die
meisten Häuser, mit Ausnahme der Dienstge¬
bäude, waren schwarz verhängt . Alle öffent¬
lichen Baureaux waren geschlossen.

— Der Newyorker Herald kündigt die Bil¬
dung einer internatioualen kath . Bank zum
Schutze des Papstes an mit einem Kapital von
500 Millionen und dem Sitz in Newyork und
Filialen in den Hauptstädten von Europa .

— Nach Privatberichten aus Rio de
Janeiro sollen über 3000 Jesuiten aus Bra¬
silien ausgewiesen worden sein .

Hiesiges .
Wikdbad , 12 . Dez. Gestern abend gegen

5 Uhr wollte die neunjährige Tochter des Dienst¬
manns Mundinger im Hotel Klumpp, woselbst
geschlachtet wurde, eine sogen . Wurstbrühe ho¬

len . Die Bediensteten des Hotels waren mit
Beseitigen des auf der über die Enz führen¬
den Terrasse liegenden Schnees beschäftigt und
hatten einige Dielen der Terrasse ausgehoben,
um den Schnee direkt in den Ftuß werfen zu
können . Das Kind schien diese Oeffnung nicht
bemerkt zu haben, stürzte in den Fluß, aus
welchem es nach langem Suchen in der Nähe
der städtischen Sägmühle als Leiche herausge¬
zogen wurde.

Wildbad , 14 . Dez. „ Kaufet am Platz !"
Mancher ist schon durch verschiedenartige An¬
preisungen veranlaßt worden , seinen Bedarf
an manchen Sachen bei auswärtigen Quellen
zu decken ! Wie viele aber sind auch dabei schon
hereingefallen! Der fremde Geschäftsmann rc.
kümmert sich wenig darum, ob eine Sendung be¬
friedigt ; er kennt seine Abnehmer nicht ; er
will eben nur ein augenblickliches Geschäft
machen . Manches „ Nichtkonvenierende " wird
eben schließlich doch behalten , da cs bezahlt
ist, Retoursendungen mit Frachtausgaben und
Schreibereien verbunden sind und keine Garantie
geboten ist , daß ein befriedigender Umtausch
erzielt wird . Darum : „kaufet am Platz .

"
Der ortsansässige Geschäftsmann hat ein leb¬
haftes Interesse , seine Kunden zur Zufrieden¬
heit zu bedienen . Er wird und kann zu den
gleich günstigen Preisen absetzen , wie die frem¬
den Geschäfte . Dies wird sich in der Regel
ergeben, wenn die Qualität der Ware richtig
gewürdigt wird . Wir erwarten vom Geschäfts¬
mann am Platz , daß er so ziemlich alle in
sein Fach einschlagenden Arbeiten führt, daß
er allen Anforderungen , welche die so abwei¬
chenden Geschmackseinrichtungen stellen , gerecht
werde. Unsere Geschäftsleute suchen auch
thatsächlich allen Erwartungen vollauf zu ent¬
sprechen, dies lehrt schon ein Blick auf die
reichhaltigen Auslagen in den Schaufenstern
der Läden in unserer Stadt . Darum noch¬
mals : „Kaufet am Platz !"

Gemei « ttiitziges .
(Gefrorenes Obst zum Genüsse

wieder herzustellen .) Man bringe die
gefrorenen Früchte in mit Schnee oder in Er¬
mangelung desselben mit Eis und Salz ge¬
mischtes Wasser, verwahre das Gefäß an einem
kühlen Orte , trockene das Obst mit einem Tuche
und bringe es an einen luftigen, vor Kälte
geschützten Ort.

und Kammgarne für Kerren »»
»und Knabenkkeider , reine Wolle»
und nadelserlig ca . 140 om breit!
ü M . 3 .4k» per Meter verseil-»

den direkt au Private in einzelnen Metern»
sowie in ganzen Stücke » porlosrei in ' s Haus »
Buxkin - Fabrik - Dspöl L . V » .V
^ t r» . N Muster innerer reich .»
halligen Coüectione » bereilwilligst franko . W

Amtliche und HZrivat-Anzeigen

A Konntcig den 15 . Dezember-
, abends 5 Uhr ^

gegeben von d^n Herren
kernliarä »olmann , W . Werner u . 1 »aller,
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Mekclnntmclchung,
betreffend den Umtausch der Schuldverschreibungen der gekündigten
4 * /zprozentigen württembergischen Staatsanlehen vom 1. Januar

und 1 Juni 1878 .
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung des ständischen Ausschusses und des K .

Finanzministeriums vom 29 . November d . I ., betreffend die Kündigung bezw . Umwand¬
lung der 4Veprozentigen württembergischen Staatsanlehen vom I . Januar und 1 . Juni
l878 in ein 3 ' /2prozentiges Staatsanlehen (Staatsanzeiger Nr . 282) , werden die Besitzer
von Schuldverschreibungen der gekündigten Anlehen darauf hingewiesen , daß von dem den

Gläubigern eingeräumten Recht zum Umtausch der gekündigten Schuldverschrei¬
bungen gegen Schuldverschreibungen des gleichen Nennwerts eines 3 >/2prozentigen württem¬
bergischen Staatsanlehens zum Parikurse , d . h . zum Umtausch ohne Aufzahlung

innerhalb der auf den 9 . Dezember 1889 bis 15. Februar 1890
festgesetzten Konversionsfrist Gebrauch gemacht werden kann.

Zur Erteilung von Auskunft über die näheren Bedingungen des Umtausches ist die
-Unterzeichnete Anmeldestelle

'
bereit, von welcher auch Formulare zu Anmeldeverzeichnissen

unentgeltlich bezogen werden können.
Neuenbürg , den 11 . Dezember 1889 . K . Kameralamt .
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Einem geehrten Publikum mache die ergebenste Anzeige , daß ich meine

morgen Sonntag eröffnen werde, zu deren zahlreichem Besuch ich freundlichst einlade .
Hochachtend I 'r .

morgen Sonntag eröffnen werde, zu deren zahlreichem Besuch ich freundlichst einlade .

Gleichzeitig empfehle ich auch mein reichhaltiges Lager in allen
wie . gemahl . Zucker , Mandeln , Haselnußkernen , Rosinen , Zi -

beben , Sultaninen , Feigen , Citronat u . Orangeat , Citroneu
und Orangen . Der Obige

tP

Zur
Gememderats

Wahl.
Am nächsten Montag werden 4 Ge¬

meinderäte gewählt , welche in den kom¬
menden 6 Jahren an der Verwaltung der
Gemeinde beteiligt sind. — Diese nächste
6jährige Periode wird eine für Wildbads
Zukunft sehr wichtige fein . Wir führen
nur an , daß unter anderen folgende Fra¬
gen zur Besprechung und Lösung kommen
werden : Ob Kündigung oder Verlängerung
des jetzt bestehenden Gasvertrags , (welcher
in den nächsten Jahren abläuft ) oder
Uebernahme der Gasfabrik in städtischen
Betrieb .

Ob überhaupt Gasbeleuchtung oder
elektrisches Licht , ob Zusammenarbeiten
mit den Staatsbehörden zu gemeinschaft¬
lichem Betrieb , (wie wir hören , werden
vom Staat hiefür bereits Pläne ausge¬
arbeitet ), ob Zusammenarbeiten mit den
Staatsbehörden für die Trink - , Nutz - und
Kraft -Wasserfrage .

Ob Verkauf der Lantenhof -Sägemühle
oder Behalten dieses Anwesens mit Wasser¬
kraft . Ob Fortsetzung der Staatsbeförste -
rung unserer Waldungen oder nicht .

Zur Lösung dieser und anderer Fra¬
gen brauchen wir Männer , welche hiefür
das richtige Verständnis haben und welche
auch genügend unabhängig find , um ihre
Ansichten frei und offen zu vertreten .

Wir brauchen aber auch solche, welche
mitten unter der Bürgerschaft leben , deren
Wünsche und Bedürfnisse kennen und ent¬
schlossen sind , die Rechte der Bürgerschaft
zu wahren .

In diesem Sinne schlagen wir zur
Auswahl vor :

O Kleinlogel, Fabrikdirektor . ^
Fr - Treiber , Kaufmann . / - '
Carl Schobert, Kaufmann . ^ ^7

"

Kappelmann , Meßner. -
Chr . Wildbrett , Buchdrucker.
E Blumenthal , Photograph. ^

Wieke Wäbter .

Journier - Kandlüng
von Hl i » i Ivl »

in t
33 Militär - Straße 33

Große Auswahl . — Billige Preise .

E
«
ß
1
1
1
sr

Anker-Lteinblinkasten
sind und bleiben das beste und billigste
Geschenk für Kinder über drei Jahren.
Das billigste deshalb, weil deren farbige
Steine fast unverwüstlich sind , so daß
die Kinder jahrelang damit spielen
können . Jeder echte Steinbaukasten ent¬
hält prachtvolle Ävrlagehcftc und kann
später durch einen Ergättzungskastcn
regelrecht vergrößert werden . Preis :
50 Pf. , 1 , 2, 3 , 4 Mark und höher.
Man hüte sich vor minderwertigen
Nachahmungen und nehme nur Kasten
mit der Fabrikmarke „ Anker" an . Wer
einen Stcinbaukasten zu kaufen beab¬
sichtigt , de- lese vorher das farben¬
prächtige Buch : , ,TcS Kindes liebstes
Spiel" , welches kostenlos übersenden :

F. A- . Kichter 8: Cir >, Rudolstadt

l

V
ßr



438

"ML

v . Ziern .

v . Ziern .

Der
Eiffelthurm

in Paris , wel¬
cher der Hauptan -

ziehungs - Punkt
- er dortigen
Ausstellung

ist u d . Herren - L Knaben -
Konfektions -Geschäft von

D . Stern
in Pforz¬

heim sind
. zwei Dinge die

scheinbar gar
keinen Zusam¬

menhang haben
nnd doch ist bei¬

den etwas gemein¬
sames , das ist ihre

Ausnahme - Stellung .
Wie der Eiffelthurm
ohne Gleichen in der
Welt unbestritten de¬

ren höchstes Bauwerk
ist und von Tausenden

n Tausenden von Besuchern
erstiegen wird , so repräsentirt

sich m dom Karlsruher
Herren - nnd Knaben Kon¬
fektions - Geschäft von I »

8 t « re n in Pforzheim
ohne Gleichen

reellste und
dieser Branche
seine kaufenden

Kunden eben -
, Taus enden

reelle Bedien -
San dl ungs -
ällem Lieferung

unbestritten das
größte Geschäft

und zählen
Besucher Un¬

falls auch nach
Durch streng

nng , koulante
weise und vor

von Waren von

Dcimtingstr . 43.

»889 - 90

nur anerkannt bester Qualität ist es demselben
gelungen , seine jetzige Höhe zu erreichen nnd was

mehr ist , zu be - haupten . Das Wa -
ren - Lager em - pfiehlt Winter -
Paletots für vnmtingstraßc Herren schon

von M . 15 an , ,4 0 über 200 Herren -
Anzüge in allen "r ** Größen vorrätig

von M - 18 an , an der Änerbrücke Herbst -Paletots
in reichster Aus - PforMim . Wahl , Schüva -

-lows , Ulster , Reisemäntel , Ha -^-
vclocks , Kaisermäntel re . Riesige Auswahl in Schlasröcken , Joppen
Sackröcke, Loden - Joppen , Jaqnet - Anzüge , Gehrock - Anzüge ,
Sack-Anzüge , Hosen , Hosen und Westen , Knaben -Joppen nnd

Hosen , Arbeiter Hosen nnd Säcke , Weidmanns -
Stöcke, Salon -u. Promenaden Anzüge nach Wiener
Modelle gefertigt . Fracks - nnd Hochzeis -Anzüge kauf - u

leiweise . Ich unter - halte das größte Lager
in Knaben An - zügen und Paletots

passend für das Alter KLpIzpUllkp Von zwei Jahren bis
zur Mannesgröße v . „ öen einfachsten bis zu

den feinsten Genres so iierrsn - L Xnsbsn - auch unbemittelte
Leute ihren Bedarf , Xleickve - IVlaggrin - ecken können . Möge

dem es nicht ver -
^ . O II felthnrm zu besteigen

such der 8kernschen
ihrer Art ebenso

schädige« .

daher Jedermann
gönnt ist, den Eis¬

sich durch den Be
Lokalitäten, - !« in
einzig , ent - L « r i« I » e i i«

pss ' msnSnt bnsnnsnäs

iWegul
'ier -Jüll - (Men

von -ItirilLSr L 1Lu .1i .
Einfacher Bedienung und Kohlen - Ersparniß wegen sehr zu empfehlen . Ein Ofen Nro . 2
für Wohnzimmer oder mittelgroße Lokale sind für Tag und Nacht ca . 9 Pfd . und für
Ofen Nro . 4 in große Lokalitäten ca . 18 Pfd . Kohlen erforderlich . Vorrätig in mittel ,
fein und hochfein ausgestattet bei

H . . HLÄÄlSLiSr , PforMim .

Pforzheim .

Avis für llsmsn !
Unterzeichnete empfiehlt sich geehrten Da¬

men im Anfertigen nach Maaß und Aendern
aller ßonfections - Artil

'rel und Kleider und
sichert bei billiger Berechnung elegante gut
sitzende Arbeit zu .

Frau A . D . Bachmann ,
Obere Au No . 73 neben dem Ev . Vereinshaus .

Das bedeutendste und rühmlichst
bekannte

Ufiiii « in
bei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfd .) gnte neue

Bettfedern für 60 das Pfund ,
vorzügliche gute Sorte 1,25
prima Halbdaunen nur 1,60
prima Ganzdaunen nur 2,50
Bei Abnahme von 50 Pfd . 5" /« Rabatt .

Umtausch bereitwilligst .
Fertige Betten (Oberbett , Unterbett
und 2 Kissen ) prima Julettstoff auf 's

Beste gefüllt
einfchkästg 2l> und 30 Alk . Zweifchtäfig

30 und 4V Wk .

nun! Uaelrsn null Xoolisn mit Queller
korti^ vsrrisdsn . Uöotliolrs IVür ^s
dsr Lpsissn . llUnsr , ausgisdiAsr und
dsc ûsinsr vis Vanilleeliotsn . 8 okort
löslieli und nielit aukrsKsnd - Ilsr
lrlsinsts /^uöat/ . vsrlsilit NIiss , Naöss ,
Niloll , Oaeao , Uunooll ste . dsn ksin -
stsn ^VolilAseellmaolr . öiovllisrspts
gratis . — In WilclbscI eebt em
tiadsu kisi L . /Xbsrls 8SN .

Msitsrs Vorkaukstsllsn srriobtst
ds .8 Uauptdspot tur liVürttsmdsrA l
Lsur , StuttAsrt .

oooooooooooosoooooooo
8 In der Chr . Wild - Z o
O brett '

schen Buchdruckerei , oo König - Karlstraße 68 , sind ^ —

für das Jahr 1890 zu haben :

^ nachstehende8
oooooo
oooooo
oo
o

oo

KnienderO
oo
oo
o

30 Psg - ZLahrer hinkender Bote
Kalender des cvang . Bundes 25
Volksbote aus Württcinb. 20
Lustiger Stuttgarter Bilder-

kalendcr 20
Schwabenkalcnder 25

- Abrciß-Kalcnder 70
OvOMOOllllll Geschäfts Schrcib -
O o katendcr ( geb . ) 80
O ^ Portemonnaie-
0 O Kalender 10
80000000000000000000O

O
o
o
o
o
o
o
v
o
o
o
o
o
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Redaktion. Druck und Verlag von Ebr . Wild breit in Wildbac . (Mit einer Beilage.)
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